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Ein großes BatalliM.
AufSamstagS den 10. November, soll

M am Gasthause von Denni s H u n-
st ck e r, in Slätington, Lecha Caunty,

«i ein großartiges Batallion abgehalten
S werden, wobei folgende Compagnien ge-

genwärtig sein weide», nämlich -

. Wheithall Trupp, (Zapt. Kuhns,
7Waschington Reifet Rängers, (sapt.

David Peter,
Die Slätington Braßbande, und
Die Union Braßbande,

so sind auch noch alle andere freiwillige Com-
pagnien der ganzen Umgegend eingeladen beizu-
wohnen. Ueberhaupt ist das ganze Publikum,
Alt und Jung herzlich eingeladen gegenwärtig zu
sein, um einmal cine recht vergnügte Zeit zu ha-
ben. Verstanden ist es, daß es an nichts man-
geln soll odcr darf, für was dcr Wiith im Stande

ist zu sorgen.
Die Freiwillige».

Octobcr 31. nq3m

Achtung-
Wheith a ll T r u p p e !

llniform und saubc-
rcn Dcgcn und Pisto-

ZU versammeln, auf

vcmbcr, nächsicnS, mr
l<> UhrVormiltagS, am

Hause von D c n n i S H u n st ck e r, in Släting-
ton, um dcm Batallion beizuwohnen. Pünktliche
Beiwohnung wird erwartct, indem Abwcscndc einer
Strafe unterwoifcn sind.

N.B. Zur nämlichen Zeit soll auch eine
Wahl für einen 2ten Lieutenant dcr bcsagtcn Com-
pagnie gehalten wciden. Auf Befchl dcö Capi-
tains.

Dennis Kuntz, O.
Octobcr 31. na2m

Der ezrofte
Wer Sticfcl odcr

I cine großc und sckö
»e Auswahl vo» allc«

'
' M Att-nSti.ftl^G.-.i

tera «. Schul»e»,

so wie auch alle Arten Gumschuhe, und zwar an

den nicdcrstcn Pieißen kauscn, wenn er dci dci»
llninzeichnetc», cinigc Thüren obcrhalbdcm Couit-
hauS, in Allcntaun, anruft. Vcrgcfut cS also
nicht und rufet an, am Schild dcS großcn Schu-
hen, und dann mtheilet für Euch selbst.

Jonathan Reichard.
Oktober 2 t. nq3»i

Eine Belohnung.
Eine billige Belohnung wild irgend cincr Pcr-

o» verabreicht, weiche die Pcison odcr Pcrsoncn
«zeigt, die dem Untcrzeichnctcn, in Nicdcr Mii-

ord Taunschip, Lccha Caunly, nun schon zum
ritten Mal seinen ZciluttgS-Kaste» abgcrißcn ha-
cn, damit cr ihn odcr sic gerichtlich belangc»
ann. Daß die Thäler von dcn schlcchicstcn Mcn-
chen auf dcr Erde sind, dies gibt jcdcr chrlichc
Ncnsch gerne zu und daß sie kcinc li) Mcilcn
»egs von dem ..Bullfrock-Tamm'' wohnc» glaubt

msere ganze Nachbarschaft. Hallet daher eure
lugen auf sie gerichtet.

Jacob Kraust.
Oetober 31. rq'im

Thür m u n d

Mocke-Einwetdung.
Der neueibaute Thurm mit der darin bcsindli-

len Glocke an der Lcchacr Kirchc, in?licdcr-Ma-
mgie Taunschip, Lccha Cauniy, soll eingeweiht
erden, auf Sonntags dc» l8tc» Novcn bcr, wozu
as Publikum achtungsvoll cingcladcn ist, bcizn-
whnc». Vcrschicdcne fremde Prediger werden
egenwärtig sei». ?SolUe das Wetter günstig
in, so wird Samstags Abends zuvor Predigt
in. Auf Anordnung dcr Baumcistcr.

I.'.meS Weiler.
Peter Breinig.
Philip Friedrich.

October 25. nq3m

Siege rsvillc

Union Institute.
Samstags dcn It)tcn Novcmbcr soll eine Fair

ehalten werden zum besten des obigen Instituts,
s werden Ncd«n gehalten des Vormittags und
iachmittags, mit Musik begleitend. Die Vendu
>er Geschenke wird Nachmittags gehalten und dcn
srlöS davon dcm obigcu Institut übcrgcbcn wcr-
m. Alle Freunde des Gottesdienstes so wie dcr
schule sind eingeladen beizuwohnen?allcs in

Ordnung erwartend.
das Wettcr an jenem Tage ungült-

ig sein, so wird, die Fair am darauffolgenden
Samstag stattfinden.

Auf Anordnung der Committee.
Oetober 31. »q?m

Auszehrende
und Nerve n-L eidende.

Der Unterzeichnete, vor cinigcn Jahren ein Ein-
ohner von Asien, entdeckte während cr dort war,
n einfache« Kräuter-Mittel?eine gewisse Kur für
uszehrung, Asthma. Bronchitis. Husten, Verkält
ng. und nervöse Debilität. Für den Nutzen von
uezehrenden und Nerven-Leidende» ist cr willcns
»Bclbe zu verösscnllichcn.
Solche die cs wünschen wird er eine Voifchrift,

l> voller Anweisung, (kostenfrei) zusende» ; eben-
lls eine Probe von der Medizin, welche sie als «i-

-! hübsche Tombinalion ron der Natur's einfache»
räuter» finde» werden. Solche die daS Mittel zu
»den wünschen, können eS durch die zurückkehrende
est erhalten, wenn fie schreibe» a»

Z. <S. tsutl>bcrt,
KräulerDoctor,

No. 4A Kroadwav, Neurork.
Avril 18,18<!i>. nqbv

Z01l ikoffers-Ge betbuch,
»eben erhalten und billig zu verkaufen bei

<?>itl) und Helsrich.

Ärrr ele ÜKlr Wp (Pciiitsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von Wuth urrb No. 31, in einem dcr dreistöckigten Gebäude, auf dcr Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, dcn 7ten Noiicmvcr, 18K0.

Kleider nrachen Lent.
Ein Mihcs scholl in M'enlmm!

Neue Waare» für den Herbst und
Winter!

1500 Sack - Röcke ; 2000 Frack - Röcke;
1500 Ueberröcke ; 2000 Paar Hosen;

2000 Westen,

k.l, die nirgends sonstwo zu haben sind als in dem
großen Kleider-Manageric von Schnurman und N«u-
bard, »änilich: Die ivlllberiihmtc Lincoln-, Dou-
glas-, Brcclinridgc- und Bell-RSckc, Hosen und
Westen. ?Selbst ein Buchanan - Mann können wir
in eine Suit Kleider stecke», daß er so gut ausquckt
wie der alte ?Buck" selbst. Da sieht man ebenfalls
ein unvergleichlicher Haufen von, feinsten und besten
Tuch ?Englisches, Deutsches und Französisches ?und
wer es vorziehen sollte, sich seine Kleider anmessen zu
lassen, der wird gleichfalls auf eine superfeine
Weise bedient werden, an Preisen worüber sich die
ganze Welt erstaunt.

Da sieht man von, besten »nd schönste» Cafsinet,
vcn 25 bis Sli Cents tie Aard und das ist doch
wahrhaftig billiggenuo.

Nun kommt Alle, und urtheilet für Euch selbst ?
wie gesagt, so geiha» ihr werdet finden daß ihr

Sbd-Kellow-Halle

Privnt Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch
Seine herrliche Bauerei,
gelegen in Wcisenburg Taunschip, Lecha Caunty,

durch Privat Handrl zum Verkauf an ? dieselbe
gränzet an die Staate Straße von Allentaun nach
Hamburg, und an Lieder von Daniel Werth, I.
Walbert und andern.Mithaltend öl Acker, mehr
oder weniger, 0 Acker davon find herrliche Wiesen,
der Rest ist vom besten Bauland, in der Gegend,
in kleine schickliche Felder getheilt, und im besten
Cultur-Zustande und überhaupt in allen Hinsich-
ten in der besten OrdNiMg. Die Verbcßerungen
darauf sind :

Zwei zweistöckigte Wohnhäuser,
"''!Li?as eine von Steinen, so gut wie neu,

andere Främ, ebenfalls sehr gut,
eine gute steinerne Schweizer - Scheuer, neuer
Wagcnschoppen, Schweine-Stall und andere Ne-
bengebäude ; wie auch ein guter Baumgarten mit
allerlei vom besten Ol'ß, so wie ein Springhaus,
mit guter Springe, und guter Brunnen ist nahe
dem Haus.

Ebenfalls: 10 Acker Holzland,
liegend im nämlichen Taunschip und Cauniy ; stos-
send an Länder von Benjamin Erim, Henry Scll
und andere; es ist dies herrliches Holzland.

Das Ganze ist vortreffliches Eigenthum, und
Kauflustige sollten daßelbe jedenfalls besehen, che
sie sonstwo kaufen.

Die Bedingungen uich das Nähere überhaupt
erfährt man bei dem Eigqithllmcr.

Solomon H. Appel.
Octobcr 10. nq4m

Lccha Co. gegenseitige Pferde
Vcrsichcrunjp-Gtsellschnft.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß der

jährliche Tax der Lecha Caunty gegenseitigen Pfer-
de VersicherungS - Compagnie, an den folgenden
Plätzen von dem Unterzeichneten collektirt werden
wird, nämlich !

Hrn. Smith, SmithSville, Wciseiiburg Taunschip,
Lecha Caunty.

November 6. an dem öffentlichen Hause von
Charles Michael, Fogclsville, Lccha Co.

Nov. 7, an der Office des Seerctärs zu Brei-
nigsville, Lecha Co.

Nov. 8, an dem öffentlichen Hause von Schu-
macher und Desch, Emaus, Lccha Co.

Nov. 9, an dem öffentlichen Hause von Henry
Gorr, Niedermacungie Tsp., Lecha Co.

Nov. 10, an dcm öffentlichen Hause von Chri-
siian Henninger, Obermiiford Tsp., Lecha Co.

Nov. 12, an dem öffentlichen Hause von ChaS. >
M. Gehry, Hereford, Berks Co.

Nov. 13, an dem öffentlichen Haufe von Ja- '
cob Wißler, Longschivamp, Berks Co. >

Nov. 1-1, an dcm öffentlichen Hause von Na- '
than Trcxlcr, Mertztaun, Berks Co.

Nov. 15, an dcm öffentlichen Hause von Sa-
lomon Kuntz, Maxatawny, B.rks Co.

Weitere Nachricht !
wird hiermit gegeben, daß jedes Mitglied sein Tax
innerhalb dreißig Tagen von obigen Daten be- >
zahlen muß; und wenn dies nicht geschieht, daß
er seine Versicherung verwirkt, im Falle er inner- >
halb der angegebcncn Zeit einen Verlust erleiden >
sollte.

Im Austrage der Board
T. (5. Breinig, See. .

Octobcr 2j. nqZm >
Bauerei zn verkaufen.

5 Der Unterzeichnete betet hierdurch seine herrli-
i ch- Bauerei durch Privathandel zum Verkauf an.

Dieselbe ist gelegen in lecha Caunty, an der Stra-
ße die von Bethlehem >ach Mauch-Chunk und al-

Von Bethlehem nachCatasauqua führt, und ist
! begränzt durch Länder voaEdward Clewell, John

Joseph Kelchnt und anderc.
Die ZZnnerei «iichält 70 Acker

! und einige Ruthen, jedir Fuß derselben ist in ei-
nei» hohen Cultur-Zustmde, und eS ist überhaupt
reicher Kalkstein Boden?Die Verbeßerungen da-
rauf sind

Ein großeZ Främ - Wohnhaus,
i I»i!>W.mit einer Potsch auf beide» Seiten, ei-

große Spitzer-Scheuer, ein gio-
ßer Pferdestall und WagmhauS.?Ein niefehlen-
der Brunnen und 3 Chiernt befinden sich ebenfalls

- bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch
! ein vortrefflicher ObstMen darauf, welcher al-

lerlei von dein bcstc» Obst bringt.?Fcrncr bcsin-

Das Eigenthum liczt l j Meile von Bethle-
! hem, 3 Meilen von Ätasauqua und 4 Meilen

von Allentaun, und daaus steht man, daß man
! den Maikt nahe hat. Diese Bauerei kann in

keiner Hinsicht in diesen Theile des Staats iiber-
troffen weiden.

Das Nähere erfähl man wenn man bei dem
Unterzeichneten anruft 5r selbst darauf wohnt.

Die Bedingungen knnen gemacht werden, so
daß sie paßen.

Daniel Nagel.
lS"Wird das Eigethum nicht bis zum 2ten

Octobcr durch Privatkndcl verkauft, so wird es
dann um l Uhr des ')ilchmittags an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Bndu verkauft.

August 8. nq4m

Privat - Verkauf,
Von schätzbarem legendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete letet hierdurch feine
Hevrli che B a u e r e t,

gelegen in Ober-Sauc»a Taunschip, Lccha Caun-
ty, durch privat Hand, zum Verkauf an ; diesel-
be ist begiänzt durch Luder von Samuel Seider,
Peter Sell und Abrain» SeU ; enthaltend 58!
Acker. Davon sind tAcker vom besten Holzland
und 4 Acker herrliche Ziesen. Der Rest ist vom
besten Bauland, in klcie schickliche Felder getheilt,
im besten Cultur-ZusUde und überhaupt in allen
Hinsichten in der best« Ordnung. Die Verbes-
serungen sind

dankbar und so ireiler'verbleiben wir eure wohlfeile
Kleiderhändler

Schnnrman,
Cliarlcö Nenhard.

n?" Vergesst den Ort beileibe nicht?-er
ist gerade gegenüber der Odd-Fellow

Halle, Allentaun.

ZwelWüMre Büchleins
sind soeben I» dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich -

?Biblisches Frage-Biichleitt/
für Kinder über das neue Testament, in deutscher
Sprache, uud

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei S a m u e l H e ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Gurl) und Helsrich.
Allentaun, August 8.

Gesellschafts - Auflosung.
'Nachricht wird hierdurch gegeben, daß die seit

einiger Zeit her in der Stadt Allentaun, Lecha
Caunty, in dcm Hnthandcl - Geschäft, unter der
Firma von Bergcr und K eck, bestandene Han-
dclS-Gcscllschaft, am lltcn September, durch das
Ableben von Thomas H. Berger, aufgelößt wor-
den ist. Alle Diejenigen daher wclche noch an be-
sagte Firma schuldig sind, werden hierdurch auf-
gefordert so bald als möglich, an dcm alten Stand-
plape, allwo die Büchcr für jcht in den Händen
des überlebenden Gesellschafters verbleiben werden,
anzurufen unv abzubezahlen. Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben, können dieselbe
gleichfalls wohlbestätigt daselbst einhändigen.

M. Ann Berger, Adin'ix,
Coleman A. G. Keck.

Sept. 20. ng4m

Die Geschäfte,
werden wie früher von den Unterzeichneten, unter
der Firma von Keck und Anawal t, fortgesetzt,
und es wird sie freuen recht viele Kunden anspre-
chen zu sehen, welche sie sich im Stande fühlen, alle
vollkommen befriedigen zu können.

(5. A. G. Keck,
Samuel Anawalt.

Sept. 26. »qim

<sömr!es.Harkn esz
Großverkaufö Kleiderhändler,

An No. 008 Chesnut Straße

Er osserirt nun ein frisches und sehr ausgedehn-
tes Affortement von Spätjalirö- und Wiiiter-
Kleidllttg, für Männer und Knaben zum Ver-

Stcck zu untersuchen ehe sie^sonstwo kauseu.
Sechs Prozent Discount wird erlaubt für

Scpt. W. nq^M

a/ktn Groceri-n u.

Lc^Weggezvgen.
Dr. I. H. Wilson, ein gratuirter von

der Universität von Pennsplvanien?gleichfalls ein

Privat Osfis- Student des Dr. T. B. Cooper,
hat feine Offis von Allentaun (allwo er einige
Zeit practieirt hat) nach SchneckSvillc, Nord-
W?)eithall Taunschip, Lecha Caunty, verlegt, all-
wo er nun den Einwohnern jenes Orts uud der
umliegenden Gegend feine professionelle Dienste
anbietet.

October ll). nqIZM

Allentaun Bank.
Die jährliche Wahl für Direktoren, wird ge-

halten werden, an dein Bankhaus?, am Montag
den lgttN November nächsten», zwischen den Stun-
de» von k) Uhr Bormittags und 3 Uhr Nachmit-
tags. Die jährliche Vcrsammlung der Stockhal-
ter wird gehalten werden an dem nämlichen
an, Dienstag den 6ten Novcmber nächstens, um
li) Uhr Vormittags.

C. »tooper, Caßirer.
Octobcr 24; nq3m

S. S e ll nud Sohn
Haben nun bei ihrem großen Stock von Cabi-

net-Waaren, den größten und schönsten Stock
F e n st e r - S ch ä de - F i x t u r e S, der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of-
ferirt wurde, weichen sie 25 Percent wohlfeiler
für Bargeld verkaufen, als irgend ein anderes
Haus in der Stadt. So rufet an und besehet
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

S. Scll und Soh».
März 7, 1360. nqbv

Messer, Gabeln, Walters, Lichterstocke,
Lichtscheuen, Biegclcifen, Kaffee - Mühlen,

Scheeren, Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Maus- und Rattenfallen,
Schlösser, Banden, Schraube», Riegel, Nägel,
Kohlcnstebe, Kohlenschaufcln, Mühl- und Hand-
fägen, Hobeln, Hobeleisen, Meisel, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile,Mauerkellen,Feilen, AexteSchleif-
steine von der besten Art, Kettenstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln, Heckensensen, Baumwoll und Hänfen Fisch-
garn und anderer Twine, und überhaupt ei» voll-
kommener Lörrach von Eisenwaaren, zu haben bei

I. B. Moser.
llZclbe, blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färbe». Alle Arte» von Medi z i-
nen, Perfumerien. Gutriechende Trop-
fen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Ba r-
h t e r- und feine Waschseife, Gesicht-
pulver und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ofenschwärzc extra Qualität, zu haben bei !

I. B. Moser. >
«ohes und gekochtes Leinöl, gepreßt

anierikanischem Flachösaame», viel besser als
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, Fenster-
glas, Bleiweis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

I. B. Moser.
N. B. ?Ich mache alle Käufer darauf auf-

meiksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Prosit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Pläpen die Sachen besieht und dort kauft, wo mau
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.

ohne Mu!. z» l mu ~u l. n

Oetober 3, >BKO. nqöM

Lleisch-Mühlen und Aepsel - Mühlen zu
A' haben bei

I.B.Moser. !

Zwei Ate Wohnhäuser,
eine »eistöckig und das andere

»e gute steinerne Scheuer,
ein Stall, so wie alle»idcre Nebengebäude. Es
befindet sich allerlei vm besten Obst auf dem
Lande ?gleichfalls ewgute Springe, und ein gu-
ter Brunnen nahe de- Wohnhause, und so fließt
auch eine Creek durch ißelbe.

Es ist dies vortressthes Eigenthum, und Kauf-
lustige sollten daßelb jedenfalls besehen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Die Bedingungen >d das Nähere überhaupt

erfährt man bei dem ijenihümer.
Henry Scll.

Baiswahl,
Vank von Catcliqua Oct. 20,1860.

Die jährliche Wahsür Direktoren dieser Bank
wird gehalten werden», dem Bankhause in Ca-
tasauqua, am Montaden löten November näch-
stens zwischen den S«den von 10 Uhr Vormit-
tags und 3 Uhr ychinittags. Die jährliche
Vcrsammlung der Stkhalter wird gehalten wer-
den am Dienstag tewten November um 10 Uhr
Vormittags.

1. H. Horn, Cassirer.
Oetober 24. nq3m

Ciöllks! CMs! Cloaks!
Der Unterzeichnetbittet um Erlaubniß dem

Publikum anzuzcigen'aß er soeben von Neuyork

Das schönste, lste und größte Affor-
tement-uch-CloakS,

erhalten hat, wclcheMf dieser Seite von Neuyork
und Philadelphia geilen werden kann?welches

> Alles verkauft wird .Preißen, wie das Volk es
wünscht.?Rufet an ld urtheilet für Euch selbst.

Z. T. Unrdge.
Oktober 10.

'

nabv

ZilhMlig 34.

Neue Stohr - Güter!
Am Stohr von I> T. B u r d g e, drei Tl>Srcn,

unterhalb de», Allen-Hause, oder zwischen den, Markt»
Viereck und I. B. Mescr's Apotheke. A U e n ta » ».

Da der llnlcrschriebene so eben vcn Philadelphia
zurückgekommen ist, nimm! er diese Gelegcnhcilseineu
Freunden und dcm Publikum überhaupt die Amng--
ju mache», daß er eine giofie Auswahl neu.r Gitter,
in Zusatz zu seine,» frühern Slcck, für Herbst und
Winter eingelegt hak. Indem er auf den Grundfaßgehet so wohlf>ii als möglich einzukaufen, um wieder

i wvhlfeil zu verkaufen, so ladet er alle D um» undHerr««, die einige Art von Ctohrgiiter brauchen, ei»,
bei ihm anzurufen, dieselben zu bcsichliqen und M
sich selbst zu urtheilen.

Ladies' Drefi - Güter.
als wollene Dclainos, einfache, figurirle. Arensch und
andere Merinos, Mcusdelailirs.gewöhiiliche,schwarze
und figurirre Seiden, Mncii-Dreß- Seide» von der
schönsten Art. Tuch Dusters von verschiedenen Sixlcs
und Preisen ; Slella und andcbe Schan'ls von aNc»
Arten, Qualiltien und Preisen ; Äinechams, Kat-
tune von allen Farben und Preisen, mid überhaupt

alles von was die Mode für junge Da-
me» ist, oder ältliche Personen zu tragen wünschen.

Mallns-G ü t e r : M
Tuch, Cassimers, Satinells, Flannel, Lestings, lln-
ierkleider und alle Arle» Güter zu zahlreich anzlt-

<sarpets und.Qcltilck>
Wollene Drei - Plei, Hciinqemachtes, Treppen Car-
pet, schmalcS und breites Oeltuch, für Flocr oder auf
Tische, an billigen Preisen, Spiegel u. s w.

Gro., ercien:
Kaffee, verschiedenen Sorten, Thee, Zucker, Syruf'-'
Molasses und anderer, und alles was unter dem N.i?
mcn Grozereic» begriffen ist.

Salz-
Gemahlenes Liverpool Salz in Säcken und beim Bn<

schel, feines Aschton bei der Quantität «der in klei-
nen Dairy-Säcken. -

Alle Arte» Üandes-Produkten weiden an Molkt?'
preisen in, Austausch für Waaren angenommen.

die bis luerber gute Unterstützung im

Güter zu hallen und an billige» PrNseliza

I. T. Burdgr^
Dctober 17. nist's

Heiraths-Wegweiser.
Ei» neues Buch durch

BZ i lliam 0«n g, r. 11.
Dieser geheime Leitfaden zur Court-

IH'P- und Heirath, mit de» zu-
d. Sälligen Krankheiten der Jugend,

Mittel-Alters und des Alters
'

selbst, gibt zugleich Licht und Schat-
ten von dem vcrheiralhetcn Leben, den Freudeit
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laste alle verhclrathete Mcn-.
schen, oder solche die zu Heirathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege Ist?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es Ist vollvon
Stichen und gibt Aufschluß über Geheimniße, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Copie (25 Cents eingcschloßcn)'
an Dr. IVilliam A?oung,

No. IIKSpruce Straße, Philadelphia,
April 27. IS«U- nall'

MILKST

äiso.m I.IVK B'l'ookc.'
lB4 61 IS3 ülarliet, lirsi'

> lIO(!8 ->l»UAluorotl »t B>>ort »olico

vlULtiL lik:i.i liil^ii.
LS. ISSl». iv

A merikanis ch e

Farbe-und Colar Werken
I» Allctttau», Pa.

Breinig und Bruder, Manufakturistcn von
Bleiweiß, Zinc White, Chrome Grün und Gelb,
Chinese- und Prusstan Blau, ttmber, Sienna)
Spanisch Brown, Venetian Roth, OchreS, »c. »c.

AcchteS Lecha Chemical Grün,
Aechtes Lecha Metalic Braun.

Pebbel Britten.
Zu verkaufen bei dem Unterzeichneten, No. 23,

East Hamilton Straße, In Allentaun, für S3.W
! ?die nämlichen die auSgekrämcrt werde» an 35

das Paar.
Charles S. Massen.

' September 24. «qbv

M arin 0 r - H 0 112!!
Alle Sorten Grabsteinen, Monumenten, Figu-

ren, it. ,c. billig und kunstgerecht, bei
G. Iu n 1 e r,

gelernter Bildhauer aus Europa,
W.st.,,za,n>llon Hag.nbuch ö Heiu.

Avril9. nqNM

Bierhefe.
! Frische Bierhefe ist zu ftter Zeit zu haben bei

ipberly.
Allentaun. Oct. 24. nqbv

W IMÄ - P üMxS»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-

iergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkam

l ken bei Guth u. Helsrt cb>.

Muction! Auction!
. Es soll auf öffentlicher Auction durch den
Unterzeichneten, in dcr Stadt EmauS, Lccha Caun-
ty. vcrkaust werden, auf Samstags den 17. und

November, und am Isten, 8le» und 26sten
Deccnibcr (zweite Christtage,) nächstens ?der Ver-
kauf an den Octobcr Tagen um 10 Uhr Vormit-
tags anfangend ?nämlich -

Dcr ganze Stock Stohrgütcr dcü Untcrzcichne-
tcn, ohne Rückhalt, bestehend aus einem großen

Affortement Tuch, schwarze und fäney Caßimeres,
Sattinetts, Dweeds, leaneS.VelvetS, seidene und
andere Vrstings, fertige Klcilcr, wollene und Flan-
nel Unterhemde und Unterhofen, Schawls, wollene
und baumwollene Strümpfe, und ein großes As-
sortement von seidene und fancy AlpacaS, Seiden,
Oelains. Ginghains, Prinis, Checks, TickingS,
leinene und baumwollene Tischtücher, MusiinS,
CambricS, u. s. w., auch Schuhe, Sticsel, Hüte,
Kappen, Spiegel, Lcderwaaren, ein vollständiges
Assoitcmeiit Harle - Waaren, Holzwaaren, cine
große Lot Zinnwaaren, eins Lot Salzsäcke, Tisch-
und Boden-Oeltuch, etc. etc.

Alle sind eingeladen beizuwohnen und besonders
die LädieS, w:n» sie Bargains machen wollen, be-
sonders in AipaccaS, Muslin Dclains, u. s. w.

Die Bedingungen an den Tagen des Verkaufs
und Aufwartung durch

I. H. Erdman.
N.B.?Auf und nach dem lstcn Novcmber

nächstens, wird dcr Unterzeichnete für Bargeld an
Kosten verkaufen.

Z.H. -e.
Octobcr 31. nq3m

Oesfentliche Vendu.
CS sollen auf öffcntlichcr Vcndu verkauft wer-

de», auf Freitags dc» lkiin Äiovcmbcr, um l0
llhr Vormittags, am Hause dcs verstorbenen N t-
ch 0 lauS B a ch in a », lctzthin von Lyn»
launschip, Lccha Cauniy, folgcndc Artikel näm-
lich !

Zwci gute Pfcrdc, Pfcrdcgcschirr, Wägcn, Pflü-
gc, Eggcn, Windmühle, Slrohbank, Rinden, Heu-
leiter», Sperr- und andere Kettcn, und sonst noch
vielerlei Bauern-, HauS-, und Küchcngcrälhschaf-
ten zu umständlich alles hier zu melde».

Die Bedingungen am und Auf-
wartung vo»

Franklin Bachman, Adm'cr.
Oktober

So llU ta gs- S ch lll-Fe st.
Die Somitags-Schule in Milliretau», Lecha

Cannty, gcdcnkt sich zu vcrsamnicln auf«onnlago
tcn l ltcn Novcmbcr, Vormittags uui !) Uhr und

Nachmittags um 2 Uhr wo sodann die Cbrw.
Herren DubS, Aägcr und Brobst gcgcnwäitig
scin, und Zlcden bezüglich aus die lug-nd haltc»
wcrdcn.

Alle Freunde dcr lugendbildung sind cingcla-
dcn dcr Feier beizuwohnen. ?Auf Anordnung vcn

James (shristnmn, l
Joseph Gaumer,

Oetober 21 nq3m

Tnbni'! !

Die unterzeichneten Verfertiger von Cigarren
und Tabakhändlcr, wünsche» Cigarrenmachcr und
das Publikum im Allgcmcincn darauf aufnicrkfam
,u machtn, daß sie socbcn crhaltcn habcn eine gro-
ße und allgemeine Auswahl von Connecticut,
Ohio und Spanischcm Blättcr-Tabak, nebst einer
allgemcincn Auswahl dcr besten alten Stock Ci-
garren, Cavendisch und Nauch Tabak, welches
alles si? zum Verkauf auobietc» in ihrem Store,
Nord Siebente Straße, Allentaun, Pa., für Baar-
gcld oder auf Crcdit.

<!'l?arlc,r A. Xube unv Sökne.
Oct. li). nqZm

9t a ch r i ch t
Wird hicrmit gcgcbcn, daß die Unterzeichneten

als Administiatoren von der Hintcrlaßcnschaft dcs
l vcrstorbcnen George Schick, lctzthin von

Wcisenburg Taunschip, Lccha Caunty, angestellt
woidcn sind.?Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hintcriassenschast schuldig sind, sind
hierdurch ausgcfordert innerhalb 6 Wochcn anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche die noch

> rechtmäßige Forderungen habcn mögcn, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dcm nämlichen Zeit-
raum wohlbestätigt einzuhändigen an

Eatharina Schick, )

Thomas Schick, j "6.

Sept. 26. nq6m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß dcr Unterzcichnctc

als Administrator von der Hinierlaßenfchaft dcS
vcrstorbcnen Theodore Brock man, lctzthin
von dcr Stadt Allentaun, Lccha Caunty, ange-
stellt worden ist. Alle Diejenigen dat,er, wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb 0 Wochen
anzurufen und abzubczahlcn, ?nachhcr wcrdcn dic
Rcchnungcn in die Hände eines FriedcnsrichtcrS
zum Collcktircn übergeben werden.-Und solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
haben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Edward S. Scheimer, Adm'or.
Allentaun, Sep. 26. nqöm

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete

als Administratrix von dcr Hinterlaßenschaft des
verstorbene» Thomas H. Bcrger, lctzthin von
dcr Stadt Allentaun, Lccha Caunty, angcstcllt
wordcn Diejenigen daher, weiche noch an
besagte Hinterlaßenschaft schuidc», sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 0 Wochen anzurufen und
abiubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Anforderungen habcn mögcn, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbestätigt einzubringen an

M. Ann Berger, Adm'trir.
September 26. n«'6m

cVleischniiihlen, Wurstlrichlern und Schlachtmeffern,
wie auch ein allgemeincS Afforteuient ro» Eisen-

waarcn, zu haben bei I B. Moser-

Aufgeschobener

Cxcesstors - Verkauf
Gemäß und Zufolge des letzten Willens und

Testaments des verstorbenen Christian U n-
ger, letzthin von Obcr-Macungie Taunschip, Le-

cha Caunty, soll auf Samstags den 10ten No-
vcmber nächstens, um 1 Uhr Nachmittags, das
nachfolgend beschriebene Eigenthum auf öffentli-
cher Vcndu verkauft werde», nämlich :

Eine herrliche Banerei,

gelegen in Ober-Macungie Taunsckip, Lecha Co.,
grenzend an Land von Nathan Gernet, Jonas
Brobst, George Schlich», David Schmeier und
Andere, enthaltend 105 Acker vom besten Frucht-
land in der Gegend, mit einem hinlänglichen Theil
ganz vorzüglichen Wiesen. Die Verbesserungen
darauf sind

Ein Främ-Wohnhaiis,
Främ-Waschküche, steinerne Schweizer-

und andere Nebengebäude.?
Nahe dcm Hause ist eine sehr gute Wasserstelle,
mit einem Springhaus darüber; auch befindet
sich ein Aepfelbaumgartcn auf dem Eigenthum,
so wie eine große Verschiedenheit von andern,

Obst. Diese Bauerei ist mit gutem fließendem
Wasser und mancherlei andern Bequemlichkeiten
versehen. Dabei befinden sich 5 Acker vom be-
sten Holz.

SÄ" Am nämlichen Tage, sollen auch noch
Hausgerälhschaften, so wie der Saamen auf dem
Felde verkauft werden.

Es ist dies das hinterlaßene liegende Vermögen
des verstorbcncn Christian Ungcr lctzthin von Ober
Macungic Taunschip, Lccha Caunty.

Die Bedingungen am Tag des Verkaufs von
Thomas Unger, Ex'or.

Wer obige Baucrei vor dem Verkaufotage zu >
schen wünscht beliebe bei William Miller auf der!
Bauerci anzurufen.

Octobcr 31. nq2m

Schätzbares
Grsmd-Mgettthttm

Dnrch Privat Handel ;n vcrkanfen !
Dcr Untcrzcichncte bietct hicrdnrch feine

Schätzbare Grundlotte
durch privat Handel zum Verkauf an. Dieselbe
ist gelegen in Süd - Wheithail Taunschip, Lccha
Caunty ; gränzend an Länder von Daniel Butz,!
Hcnry Dorncy, an die Evangelische Kirchenlotte,!
David Mcrtz u. s. w.; enthaltend 20 Acker und !
!> Ruthen, vom allerbesten Bauland. Darauf,
ist errichtet

Ein zweistöckigteS steinernes
Wohnhaus,

der unlcre Theil Stein «nd der obcre Holz, mit!
einem angcbante» Främ Wagenhaus, ein Främ!
Lchweinc-Ltail, und übcrhanpt allc nöthige Auf--
fcngcbäude. Es befindet sich gleichfalls eine dcr j
allcrbcsicn Springen darauf, so auch zwci Brun-'
nen, dcr cine am Haus mit cincr Pumpe darin,
und dcr andcre an dcr Scheucr. Auch bcfindct
sich allerlei Obst auf dcm Eigenthum.

Es ist dies überhaupt eine der schönsten und be-
stcn Lottcn Grund im Caunty, und liegt an cincr
öffcntlichcn Straße, und ganz nahe dcm schönen
Fluß, dcr Ccdcikriek.

Kauflustige werden wohl thun bald anzusprechen,
indem solch herrliches Eigenthum nur selten im
Markt gefunden wird. Das Nähere bei

Salomon Butz.
October 24. >iq3m

Iklw Spättahs- nnd lWlj
Winter-Güter.

Noedee und Levclz,
ocrsiihcrt, daß sie und grcj-crc Stocks einkau-
fen müßen, und in Folge von diesem find sie soeben
zu», drillen Mal in diesem Sxäijahr von den Cilies
»iruckgekehrt, allwo sie de» größten und bestausge-
wahllen Stock von

Trvckeiren Waaren

Ladies' Dreß Güter
Gcmeine und figurlrte Seide,

Fancy Scide,
Valour Poplins,

Gemalte Frenfch McrinoS,
Frensch Miiauaise,

Maricttc Tuch,
Turin Tuch,

Ncue-Materialien für Reife-Güter,
Valencias,

GinghamS,
Kattune,

u. f. w., u. f. w.
Ei» volMndiges Affortement Trauer- und halb

Trauer - Güter, so wie Ladies schwarztuch Mu-
sters, und Lädies Dustcrs von farbigcm

' ti'je z'n

Schawls! Schawls! Schawlö!
Schwarze Stella?Brocha Borders.
Farbige Stella?Brocha Borders.
Thibet lange und cckigle, Misses Schawls ic.
Unser Stock von einheimischen Gütern ist voll-
ständig.

Unsere (^r^

' F°.'Lerch'/"'

chen, zu bi>' en bei I-B. Moser- .


